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Das nordwestlichste Vorkommen von Aphodius 
(Planolinus) fasciatus (O l i v i e r , 1798) in Deutschland 

(Coleóptera: Scarabaeidae: Aphodiinae)

Frank-Thorsten KRELL

Der westliche Bereich des Areals von Aphodius (Planolinus) fasciatus 
(Olivier, 1789)* ist stark zersplittert (vgl. Lumaret 1990: 250f., Krücken 
1978: 142). HORION (1958: 128) kannte noch keine Nachweise dieser Spe
cies aus dem nordwestlichen Deutschland und dem Rheinland. Seitdem 
konnte die Art aus Waldgebieten in der Umgebung von Köln mehrfach 
nachgewiesen werden (Königsforst und Wahner Heide; KOCH 1968: 266; 
Koch  1974: 241, Köhler  & Stum pf 1992: 533, 585). Die westlichsten 
Fundorte in Norddeutschland liegen bei Hamburg und in der Lüneburger 
Heide (HORION l.c.). Krikkens (1978: 142) Angabe Uber ein Vorkommen 
bei Hannover beruht auf einem Mißverständnis des HORIONSCHEN Textes. 
Funde zwischen der Rheinprovinz und dem Harz, beziehungsweise Kassel, 
sind mir nicht bekannt.

In den Niederlanden wurde Aphodius fasciatus erstmalig im Jahre 1967 
nachgewiesen (Krücken l.c., P ijpers 1981: 87). Das niederländische Vor
kommen beschränkt sich mit einer Ausnahme (Drenthe: Dwingeloo; Krik- 
ken 1978) auf die Hügellandschaft Veluwe (Pijpers 1981: 86, Fig. 10), die 
insbesondere im Nationale Park de Hoge Veluwe einen hohen Wildbestand 
aufweist. Der letzte publizierte Nachweis aus diesem Gebiet stammt aus dem 
Jahre 1984 (HEIJERMAN 1990). Aus Belgien war Aphodius fasciatus bis vor 
wenigen Jahren nicht bekannt (vgl. Krücken, l.c.). De Bast (1985: Karte 
1856) publizierte einen neueren Nachweis aus dem südlichen Belgien an der 
Grenze zu Frankreich und einen vor 1950 erfolgten Fund aus dem nordöst
lichen Landesteil bei Maaseik an der niederländischen Grenze.

’Synonyme: Aphodius putridus (Herbst, 1789)nec(GEOFFROY inFoURCROY, 1785), 
Aphodius uliginosus Hardy, 1847.
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Abbildung: Nordwestlicher Ausschnitt des Areals von Aphodius (Planolinus) fascia- 
tus (Ol.). - Gepunktete Linien/ausgeflillte Pfeile: Grenzen der bisher bekannten 
Verbreitung; kleiner Punkt: Einzelnachweis (nach Krücken, l.c.); große Punkte: 
Neunachweise im Niederrheinischen Tiefland; unausgefullter Pfeil: mutmaßliche 
Ausbreitungsrichtung vom Rheinland in die Niederlande.

In den letzten Jahren wurden erste Nachweise dieser Art vom Niederrhein 
bekannt: Im dritten Nachtrag zur Käferfauna der Rheinprovinz meldet Koch 
(1993: 230) Aphodius fasciatus aus Kleve (MTB 4201E/4202; 30-60 m ü. 
NN, X.1978, 8 Ex. leg. Ka tsCHAK). KATSCHAK teilt dazu brieflich mit 
(Sept. 1994, Jan. 1995), daß die Art von 1975 bis 1992 jedes Jahr ab Sep
tember im Reichswald bei Kleve nicht selten hauptsächlich in Wildschwein-



107

kot, seltener in Rehlosung nachgewiesen wurde, wobei jeweils nur ein bis 
zwei Wildkot-Plätze untersucht und nur einige Exemplare entnommen wur
den (Belege in coli. Katschak: 3 Ex. 1.X.1980, 5 Ex. 20.IX.1981, 10 Ex. 
10.XI.1983 [+2 Ex. in coli. KRELL], 3 Ex. 8.X.1986, 2 Ex. 11.XII.1988, 1 
Ex. 15.XI.1989, 2 Ex. 16.X.1992; Belege in coli. Scharf: 23.XI.88, an Rot
wildlosung). Eine erneute Kontrolle der Habitate durch Katschak  im 
Herbst 1994 ergab, daß aufgrund zentimeterhoher Kalkung sämtlicher Wald
lichtungen kein Vorkommen dieser Species mehr registriert werden konnte.

S. Scharf konnte seit 1988 Aphodius fasciatus aus dem Diersfordter 
Wald (MTB 4205SW /4305N; 20-30 m ü. NN) bei Wesel nachweisen 
(28.XL, XI., EXIL, 17.XII.1988; 7.XI, XII.1991; 4.IX.1992; 17.IIL, 24.IIL, 
23.VIII., 28.VIIL, 24.IX.1993; 26.VIIL, 28.IX., 5.X.1994; 17.11.1995; Bele
ge incolls Scharf, Starke, Krell, Köhler, Scharf in litt. 1995, Köhler 
in litt. 1995). Die Tiere befanden sich an Losung von Rot-, Dam- und Muf
felwild, am 05.X. 1994 jedoch an Kot von Heidschnucken, die zu dieser Zeit 
das NSG "Schwarzes Wasser" (R=2540, H=5728/29) beweideten (Scharf 
in litt. 1995**).

Dies bestätigt die Angabe früherer Autoren (HORION l.c., Krikken l.c., 
Heuerman 1990), deren Befunden zufolge Aphodius fasciatus in Mitteleuro
pa vorwiegend im Herbst in Wäldern an Wildlosung (Hirsch, Reh, Wild
schwein, Mufflon) in schattigen Habitaten vorkommt. PlJPERS (1981: 87) 
vermutet, daß sich mit dem Anstieg des Großwildbestandes Aphodius fascia
tus in den letzten Jahrzehnten ausgebreitet hat.

Die neuen Funde vom Niederrhein verbinden den niederländischen mit 
dem rheinländischen Arealteil, wohingegen zu den östlichen Arealteilen im 
Norden kein Kontakt besteht (s. Abbildung). Daraus läßt sich schließen, daß 
die Veluwe vermutlich in den sechziger Jahren dieses Jahrhunderts vom 
Rheinland aus besiedelt wurde.
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